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2. Kreisklasse

TSG 1908 Reiskirchen II : TSF Heuchelheim 1888 IV 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

Hederich beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TSF
Heuchelheim 1888 IV im Spiel der 2. Kreisklasse bei der TSG 1908 Reiskirchen II fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Hirt / Maluka gelang es, Bohn / Hederich im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf Messers
Schneide stand danach das Match zwischen Damm / Jünger und Hecht / Bernhardt, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Karjee / Kaiser bezwangen anschließend Weigand / Valentin in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd Damm über
die 1:3-Niederlage gegen Martin Bernhardt hinweggetröstet werden musste. Den Sieg von Gerhard
Hecht konnte Fritz Hirt im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manish Dass Karjee die Begegnung, welche im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Stefan Hederich abgab und
eine Niederlage kassierte. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Maluka seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Christian Bohn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Peter Kaiser
gewann hingegen sein Spiel gegen Jörg Valentin sicher in drei Sätzen. Martin Jünger verlor sein
Spiel gegen Peter Weigand unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 9:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Bernd Damm, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gerhard Hecht verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Die richtige Taktik hatte Fritz Hirt beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Martin Bernhardt von Beginn an. Durch diesen Erfolg hat Hirt nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:11 steht. Gekämpft bis zum Schluss hatte Manish
Dass Karjee in der Begegnung gegen Christian Bohn. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Der neue Zwischenstand war 4:8. Lange umkämpft war dann das im Voraus gemäß
der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen Daniel Maluka und
Stefan Hederich, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 16:14, 4:11, 12:10, 3:11 durchsetzte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maluka nun bei 13:9, während Hederich
bislang 19 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1908 Reiskirchen II nun ein Punktekonto von 9:23 Punkten
auf, während die TSF Heuchelheim 1888 IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2024 gegen den
SV Grün-Weiß Gießen 1952 III ansteht, 24:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG
1908 Reiskirchen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2024 gegen den SV Münster.

 Statistik:
 TSG 1908 Reiskirchen II

Doppel: Hirt / Maluka 1:0, Damm / Jünger 0:1, Karjee / Kaiser 1:0 
Einzel: B. Damm 0:2, F. Hirt 1:1, M. Karjee 0:2, D. Maluka 0:2, P. Kaiser 1:0, M. Jünger 0:1 

 TSF Heuchelheim 1888 IV
Doppel: Hecht / Bernhardt 1:0, Bohn / Hederich 0:1, Weigand / Valentin 0:1 
Einzel: G. Hecht 2:0, M. Bernhardt 1:1, C. Bohn 2:0, S. Hederich 2:0, P. Weigand 1:0, J. Valentin 0:1


